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GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENEICH 
NACHRICHTEN UND INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE HOHENEICH 

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at Amtliche Mitteilung 51 Jahrgang Folge 194 Dezember 2020 

 
Ich wünsche Ihnen trotz der Corona-Krise ein besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2021. 
 
  
 
 

     

Christian Grümeyer 

Bürgermeister 
 

COVID-19-Massentests - Turnsaal der Volksschule Hoheneich 
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POLITIK 

Mitteilung des Bürgermeisters 

Liebe Jugend, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Hoheneich und Nondorf, geschätzte Gäste! 

 

Ein außergewöhnliches, hoffentlich einmaliges 
Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Mit Ausnahme der vor dem Jahr 1945 gebore-
nen GemeindebürgerInnen hatten wir 
„Jüngeren“ (unter 75) noch nie mit derartigen 
Einschränkungen zu leben, welchen wir 2020 
ausgesetzt waren und noch immer sind. Und 
es geht weiter. Die Politik ringt ständig mit der 
Umsetzung unpopulärer Maßnahmen, um die 
Balance zwischen wirtschaftlichen Schäden 
und Schutz der Gesundheit zu schaffen. Die 
Virologen sind der Meinung, dass bis zur Imp-
fung nur ein aufrechter harter Lockdown die 
weitere Ausbreitung des Virus verhindern 
kann, und die Opposition ist ohnehin immer 
anderer Meinung als die verantwortlichen Poli-
tiker. Bei vielen Kernthemen gehen auch die 
Meinungen der Bevölkerung weit auseinander. 
Schule, Handel, Gaststätten, Hotels, Skifahren, 
Weihnachten mit der Familie etc. JA/NEIN??? 
Eine Maßnahme um festzustellen, wie die 
Durchseuchung derzeit steht, war die 1. Mas-
sentestung der Bevölkerung am 12. und 13. 
Dezember 2020. Ich danke Ihnen herzlichst für 
die zahlreiche Teilnahme. 
Der nächste Schritt steht mit der Impfung vor 
uns. Auch hier ist die Meinung sehr gespalten. 
Ich kann hier nur meine persönliche Wahrneh-

mung darstellen: Beinahe niemand in der Be-
völkerung möchte ein weiteres Jahr mit Ent-
behrungen, Einschränkungen und Angst um 
den Arbeitsplatz oder vor Zusammenbruch des 
Gesundheitssystems miterleben. 
Die Wissenschaft stellt uns in Kürze einen 
Impfstoff zur Verfügung, welcher 95%ige Wirk-
samkeit verspricht und Nebenwirkungen maxi-
mal wie die üblichen Impfungen vorhersieht. 
Ich denke, wir sollten wie bei den bekannten 
Impfungen gegen Pocken, Polio oder Masern 
den großen Nutzen für die Gesamtbevölkerung 
sehen, damit wir gemeinsam so schnell wie 
möglich aus dieser Pandemie herauskommen. 
Ich selbst werde die Impfung, sobald sie zur 
Verfügung steht, jedenfalls wahrnehmen, da 
ich sowohl die Bevölkerung als auch meine Fa-
milie bestmöglich schützen möchte. 
 
Die Arbeit in der Gemeinde muss weitergehen, 
auch wenn uns ein finanziell sehr schwieriges 
Jahr bevorsteht. Die Zuweisungen von Bund 
und Land sowie der Entfall zahlreicher Abga-
beneinkommen werden uns 2021 aus heutiger 
Sicht ein sattes Minus bescheren. Wir hoffen 
mit den vorhandenen Barrücklagen halbwegs 
über die Runden zu kommen und mit einem 
Ende der Pandemie wieder einer positiven Ent-

 Voranschlag 2021 
 Verschönerungsverein Hoheneich 
 Gemeindearchiv überarbeitet 
 Bläsergruppe Hoheneich 
 SCU Koller Nondorf 
 Heizkostenzuschuss 2020/2021 
 Schneeräumung 
 Jagdpachtauszahlung 
 FF Hoheneich 
 FF Nondorf 
 Neues aus dem Kindergarten 
 Veranstaltungen 2021 
 Seniorenbund 
 Termine der Pfarre 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 Jubiläen 
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wicklung für die nächsten Jahre entgegenzuse-
hen. 
 

LED Straßenlampen 
Der erste Teil der Erneuerung ist so gut wie 
abgeschlossen. Ich denke Sie konnten sich 
schon selbst ein Bild von der wesentlich besse-
ren Leuchtwirkung machen. Die Energieein-
sparung wird sich ohnehin ab sofort bei den 
Stromkosten zeigen. 
 

Gemeindewohnungen 
Im Gemeindebau 265 konnte die leerstehende 
Wohnung Tür 3 bei der Gemeindevorstandssit-
zung am 07.12.2020 an eine Bewerberin ver-
geben werden. Derzeit ist wieder eine Woh-
nung im Gemeindebau 292 frei. Die Wohnung 
hat eine Größe von ca. 40m². BewerberInnen 
können sich jederzeit für eine Besichtigung 
melden. Ich freue mich, dass die insgesamt 18 
Wohnungen beinahe immer voll ausgelastet 
sind, und so die Kosten gedeckt werden kön-
nen. Im Haus 292 wird in den nächsten Mona-
ten aus den vorhandenen Rücklagen der nicht 
isolierte Dachboden mit 14 cm Dämmmaterial 
versehen. Dadurch werden sich die Heizkosten 
vor allem in den oberen Stockwerken wesent-
lich verringern. 
 

Volksschule + Kindergarten 
Die Pandemie stellt uns in diesem Bereich vor 
große Herausforderungen. Die Einteilung des 
Personals (Reinigung, Schulwart, Stützkraft, 
Kindergartenbetreuerin) und die Koordination 
mit der Schul– und Kindergartenleitung bedarf 
größtmöglicher Abwägung von Sicherheit und 
Sinnhaftigkeit. Bildungsgemeinderätin Tanja 
Rakovsky-Schmid ist neben ihrer ohnehin aus-
gefüllten Tätigkeit als Pädagogin in der Berufs-
schule Schrems viele Stunden mit der Organi-
sation der meist 7-9 Arbeitskräfte der Gemein-
de in Schule und Kindergarten beschäftigt. Ich 
möchte mich auf diesem Weg bei Tanja für ihre 
herausragende, aufopfernde und immer zielge-
richtete Tätigkeit im Sinne unserer Kinder und 
unserer Beschäftigten herzlichst bedanken. Ein 
Dank gilt hier auch der Leitung der Volksschule 
und des Kindergartens für die gute Zusammen-
arbeit. 
 

Auftragsvergabe Straßenbau Sportplatz 
West 
Aus vier Anbietern wurde die Fa. Leyrer & Graf 
als Bestbieter mit dem Auftrag für die Umset-
zung des Straßenbaues beauftragt. Die Kosten 
belaufen sich auf € 143.977,40. Die Arbeiten 
werden im Frühjahr 2021 in Absprache mit der 
Fa. Leyrer & Graf durchgeführt. Kurz vor der 
Umsetzung wird es noch eine Begehung mit 

dem Bauleiter vor Ort geben, um etwaige indi-
viduelle Wünsche zu besprechen. Ich lade die 
Anrainer schon jetzt herzlich dazu ein. 
 

Nondorf-Johannahöhe-Sackgasse 
Gerade noch rechtzeitig vor dem Winter konnte 
die Baustelle „Straßenbau Johannahöhe“ fer-
tiggestellt werden. Mit einer Investitionssumme 
von rund € 35.000 wurde die alte sehr schlech-
te Asphaltdecke abgetragen, ein neuer Unter-
bau hergestellt, eine neue Asphaltdecke aufge-
tragen sowie die bisher nicht optimale Oberflä-
chenwasserableitung wesentlich verbessert. 
 

 

Mitterteichhütte 
Um die Hütte auch 2021 zur Vermietung anbie-
ten zu können, hat die Gemeinde das Inventar 
von Frau Brigitte Benesch gekauft. Ich danke 
Frau Benesch für das faire Angebot und hoffe, 
dass wir damit zukünftigen BetreiberInnen die 
Entscheidung für eine Übernahme erleichtern 
können. Herzlichen Dank auch nochmals Frau 
Benesch für die fünf Jahre eines engagierten 
und nicht immer leichten Betreibens der Hütte 
für unsere BürgerInnen und Gäste. 
 

Kläranlage 
Die rund 30 Jahre alte Kläranlage muss sobald 
wie möglich einer größeren Sanierung unterzo-
gen werden. Die vier Tauchtropfkörper, welche 
das Abwasser klären, sind bisher nur teilsaniert 
worden. Wie schon in der Oktoberausgabe er-
wähnt steht eine unbedingt notwendige Investi-
tion in der Höhe von rund € 150.000 im Jahr 
2021 heran. Der Gemeinderat hat sich einge-
hend mit diesem Thema beschäftigt und sich 
für die rasche Sanierung entschieden. Um die 
Kosten auch in dieser schwierigen Zeit decken 
zu können, wurde beschlossen, den Einheits-
satz für die Schmutzwasserentsorgung um € 
0,10 von bisher € 2,47 auf € 2,57 zu erhöhen. 
Dies entspricht einer Erhöhung der Kosten für 
ein durchschnittliches Wohnhaus um € 20 bis  
€ 30/Jahr. Die letzte Erhöhung fand 2015 statt. 
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 05.10.2020 

Bericht Prüfungsausschuss 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr 
GR Gerold Eichhorn berichtete dem Gemein-
derat über sein Ergebnis der letzten Prüfungs-
ausschussitzung. Gegenstand der Prüfung wa-
ren die Kassaprüfung, die Rückstandsliste und 
die Überprüfung der Belege. 
 
Nachtragsvoranschlag 2020 
Der Nachtragsvoranschlag lag in der Zeit vom 
18.09.2020 bis 02.10.2020 zur öffentlichen 
Einsicht am Gemeindeamt auf. Schriftliche Er-
innerungen wurden nicht abgegeben. Als 
höchste Ausgabe im Finanzierungshaushalt 
wurden € 52.000 für den Ankauf von Bauland-
grundstücken vorgesehen (Projektklasse 2, 
OOH). Als Projekte der Projektklasse 1, AOHH 
wurden budgetiert: 

 Errichtung Zufahrtssystem mit Schran-
kenanlage für das Altstoffsammelzentrum 
Hoheneich/Gmünd (ca. € 87.400 wovon 
ca. 3/4 von der Stadtgemeinde Gmünd 
als Kostenbeitrag ersetzt wird). 

 Umstellung der Straßenbeleuchtung in 
Hoheneich auf LED (ca. € 109.300). 

 
Vermögensverzeichnis der Gemeinde 
Amtsleiter Peter Nowak hatte das Vermögen 
der Marktgemeinde Hoheneich festgestellt und 
zum 01.01.2020 eine Gesamtvermögenssum-
me von € 13.369.367,86 ermittelt. 
 
Vergabe einer Garage im Gemeindewohn-
haus 265 
Die freie Garage im Gemeindewohnhaus Fa-
sangasse 265 wurde mit 01.10.2020 an einen 

Dank an die MitarbeiterInnen 
Ich möchte gerade jetzt vor Weihnachten mei-
nen MitarbeiterInnen einen großen Dank aus-
sprechen. Es war in allen Belangen ein schwie-
riges Jahr. Die MitarbeiterInnen haben sich so-
wohl physisch als auch psychisch den Pande-
miegegebenheiten angepasst und ein gutes 
Teamgefüge gezeigt. Es zeigt sich gerade in 
so schwierigen Zeiten, dass alle an einem 
Strang ziehen müssen um bestmögliche Arbeit 
zu leisten. 
 

Dank an Gemeinderat 
Ein herzlicher Dank gilt euch allen im Gemein-
derat vertretenen Damen und Herren. Auch 
wenn wir, wie in einer Demokratie erlaubt nicht 
immer einer Meinung sind, finden wir beinahe 
immer zu einem für alle guten Ergebnis. Die 
Pandemie hat es uns auch hier nicht leicht ge-
macht. Onlinesitzungen oder Sitzungen im 
Turnsaal machen die Kommunikation oft sehr 
schwierig. Danke für die gute Zusammenarbeit 
und die Harmonie ohne böse Worte im Gegen-
satz zu vielen anderen Gemeinden. 
 

Ich wünsche Ihnen liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger viel Kraft und Energie für 
die noch vor uns liegende Pandemiezeit. Un-
terstützen Sie gerade in dieser schwierigen 
Zeit unsere einheimischen Gewerbetreiben-
den. Die Gasthäuser bieten Essen zum Abho-
len, jeder Betrieb bietet Gutscheine und 
schlussendlich gibt es die Hoheneich-

Gutscheine (erhältlich bei der RAIBA Hohen-
eich), welche überall eingelöst werden können. 
Dies wäre sicher auch ein sinnvolles und pas-
sendes Weihnachtsgeschenk zur Unterstüt-
zung unserer Wirtschaft. 
 

Ich möchte mich ebenso herzlichst bei den 
Vereinen, Vereinsobmännern und Funktionä-
ren bedanken die in diesem auch finanziell 
schwierigen Jahr tollen Einsatz gezeigt haben. 
 

Ein großer Dank gilt auch wieder allen Bewoh-
nerInnen, welche sich in irgendeiner Art und 
Weise mit diversen Arbeiten (Ortsbildpflege, 
Pflege von Grüninseln, Laubabfuhr, Marterl-
pflege, Friedhofpflege etc.) nützlich machen 
und uns, der Allgemeinheit, so Kosten erspa-
ren und zu einem schöneren Ortsbild in Ho-
heneich/Nondorf beitragen. 
 

Abschließend wünsche ich Ihnen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenk-
lich Gute, sowie viel Gesundheit für das Jahr 
2021, welches uns hoffentlich wieder zur 
„Normalität“ zurückführen wird. 
 
 
Ihr 
 
 
 
 

Christian Grümeyer 
Bürgermeister 

POLITIK 
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Gemeindebürger vergeben. Insgesamt gab es 
vier BewerberInnen. 
 
Vergabe Zutrittssystem mit Schrankenanla-
ge und Videoüberwachung im ASZ Hohen-
eich/Gmünd 
Im ASZ Hoheneich/Gmünd soll ein Zutrittssys-
tem mit Schrankenanlage und Videoüberwa-
chung errichtet werden. Dadurch werden die 
Öffnungszeiten ausgedehnt und die Personal-
kosten verringert. Die Stadtgemeinde Gmünd 
übernahm die Ausschreibung und hat die Fir-
ma Atimis GmbH, 1230 Wien, (Zutrittssystem 
mit Videoüberwachung), die Firma Silbernagel 
Metalltechnik, 3945 Hoheneich, (Tor und Zeit-
schaltung), die Firma Leyrer + Graf GmbH, 
3950 Gmünd, (Grab- und Betonarbeiten) und 
die Firma Alois Steininger & Sohn GmbH, 3730 
Eggenburg, als Bestbieter ermittelt. In diesem 
Angebot sind auch die 3000 Karten für die 
Identifizierung der Entsorgungsberechtigten 
enthalten. Die Angebote der vorangeführten 
Firmen betragen in Summe € 75.397,16, davon 
entfallen auf die Stadtgemeinde Gmünd ca. 75 
% der Kosten.  
 
Reparaturplan für Anlagenteile der Kläranla-
ge  
Von GR Robert Bauer wurde ein Reparaturplan 
für die Rotations-Tauchtropfkörper in der Klär-
anlage erstellt. Dafür wurden gemeinsam mit 
Klärwärter Hr. Dietmar Haider und Hr. Horst 
Bruns (Fa. Bruns Umwelttechnik, Deutschland) 

die Reparaturarbeiten evaluiert. Diese wurden 
in „dringend“ und „sehr dringend“ kategorisiert. 
Noch im Jahr 2021 sollen die sehr dringenden 
Erneuerungen von der Fa. Bruns Umwelttech-
nik durchgeführt werden (ca. € 54.451,64).  
Kindergarten: Erhöhung Kostenbeitrag Mit-
tagessen  
Der Beitrag für das Mittagessen im Kindergar-
ten wurde  von € 3,00 auf € 3,50 erhöht. 
 
Bericht Umweltausschuss 
GGR Kerstin Fraißl-Zimmermann berichtete 
über die Ufer des Braunaubaches (Ablagerung 
Grasschnitt,…), das Projekt „Wir für Bienen“ 
und die Reduktion von Plastik bei Gemeinde-
veranstaltungen. 
 
Darlehensaufnahme - Wasserleitungs-
tausch Sportplatzgasse West 
Für die Finanzierung des Projektes 
„Wasserleitungstausch Sportplatzgasse West“ 
wurde bei der Raiffeisenbank Oberes Waldvier-
tel ein Darlehen (Laufzeit 10 Jahre) in der Hö-
he von € 75.000 aufgenommen.  
 
Abschreibungs– und Nutzungsdauern 
Auf Empfehlung der NÖ Landesregierung wur-
den folgende Abschreibungs– und Nutzungs-
dauern im Gemeinderat beschlossen: 
 Feuerwehrfahrzeuge 25 Jahre 
 Leitungskataster 25 Jahre 
 Flächenwidmungsplan 10 Jahre  

Volksbegehren - Eintragungszeitraum 
 
Für die Volksbegehren „TIERSCHUTZ“, „ETHIK für ALLE „ sowie „FÜR IMPF-FREIHEIT“ kön-
nen an folgenden Tagen am Gemeindeamt Hoheneich, Marktplatz 91, 3945 Hoheneich Eintra-
gungen vorgenommen werden: 
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (25. Jänner 
2021), 20:00 Uhr, durchführen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine ge-
tätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 4/2020                                                   Seite 6 

AKTUELLES 

Elexenbachbrücke generalsaniert 

Die Generalsanierung der Holzbrücke über 
den Elexenbach von Nondorf nach Groß - 
Höbarten (Grenze zwischen den Gemeinden 
Hoheneich und Waldenstein) war aus sicher-
heitstechnischen Gründen notwendig gewor-
den. Nach einer Totalsperre und Bauzeit von 
ca. einem Monat, wo der Stahlunterbau 
sandgestrahlt und der Oberbau komplett er-
neuert wurde, konnte die Brücke von den 
Bürgermeistern wieder freigegeben werden. 
Die Kosten von ca. € 13.000,- wurden auf die 
Gemeinden aufgeteilt. Bgm. Alois Strondl 
und Bgm. Christian Grümeyer meinten uniso-
no: „Die Brücke ist jetzt nicht nur verkehrssi-
cher, sondern kann sich auch optisch ans 
Landschaftsbild angepasst wieder sehen las-
sen.“  

Foto v.l.n.r.: Vizebgm. Manfred Zeilinger, Bgm. Christian 
Grümeyer, Bgm. Alois Strondl und Vizebgm. Christian Dogl  

Pensionierung - Roswitha Bauer 

 

Nach 25 erfolgreichen und ereignisreichen Arbeitsjah-
ren als Kinderbetreuerin im Kindergarten Hoheneich 
tritt Frau Roswitha Bauer am 01.01.2021 ihre wohlver-
diente Pension an. Frau Bauer hat unseren Kindergar-
tenkindern stets ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und 
sie mit Liebe und Geduld betreut. Bürgermeister Chris-
tian Grümeyer: „Ich möchte mich im Namen der Markt-
gemeinde Hoheneich recht herzlich bei Roswitha be-
danken. Sie hat eine tolle und wertvolle Arbeit geleistet. 
Mit der Pensionierung beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt. Von Herzen wünsche ich ihr nun eine schöne 
Zeit und alles, alles Gute!“ 

 Bgm. Christian Grümeyer mit Roswitha Bauer 

Parameter Maßeinheit 2020 Indikator-
parameter 

Parameterwert 

PH-Wert  7,4 6,5 - 9,5  

Nitrat  mg/l 5,2  50,00 

Gesamthärte dH 9,4   

Carbonathärte dH 7,2   

Calcium  mg/l 59 < 400  

Natrium mg/l 22 < 200  

Magnesium  mg/l 5,2 < 150  

Chlorid  mg/l 38 < 200  

Sulfat  mg/l 19 < 250  

Kalium mg/l 5,1 < 50  

Prüfergebnisse Wasseruntersuchung  
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COVID-19 Massentests - Danke 

Am 12. und 13.12.2020 fanden in unserer Gemeinde die COVID-19 Massentests im Turnsaal 
statt. Die Vorbereitung und die Durchführung der Tests war eine organisatorische Herausforde-
rung. Gemeinsam mit dem Kommandanten der FF Hoheneich, Dominik Krenn, war das Ge-
meindeamt Hoheneich tagelang mit der Planung dieser Veranstaltung beschäftigt. Insgesamt 
509 Testpersonen nutzten die Gelegenheit mitzuhelfen um die Ausbreitung des Virus einzudäm-
men, Gesundheitsbewusstsein für die MitbürgerInnen zu zeigen und das Gesundheitssystem zu 
erhalten. 0 Personen wurden positiv getestet. Bgm. Christian Grümeyer: „Ich danke für die zahl-
reiche Teilnahme. Ein großes Danke gilt allen MitarbeiterInnen bei den Tests und bei der Vorbe-
reitung. Die Feuerwehren rund um Kommandant Dominik Krenn, dem IT - Verantwortlichen 
Mag. Jakob Gabler, den vielen HelferInnen aus dem Gesundheitsbereich sowie den übrigen 
freiwilligen HelferInnen. Ich nenne hier stellvertretend Prim. Dr. Peter Kellner, MR DDR. Michael 
Bilek, Dr. Claudia Praseta und Dr. Lina Yassin mit ihren großartigen Teams an qualifizierten Ho-
heneicherInnen und NondorferInnen welche uneigennützig eine tolle Arbeit geleistet haben. Ich 
sehe damit dem nächsten Test im Jänner gelassen entgegen und hoffe auch da auf zahlreiche 
Teilnahme und Unterstützung. Abschließend danke ich insbesondere meiner Assistentin Selina 
Fidi, welche federführend mit der Vorbereitung beschäftigt war und dabei die vielleicht oft 
„lästigen“ Anordnungen und Wünsche des Bürgermeisters zu diesem Thema umsetzen muss-
te.“ 

Alle abgebildeten Personen waren mit der Aufnahme und Veröffentlichung eines Fotos einverstanden! 

Station 1a und 1b (Anmeldung und Nachregistrierung) 
GR Tanja Rakovsky-Schmid und Silvia Thor 

Station 2 (Nasen-Rachen-Abstrich) 
Otto Riedl während des Nasenabstriches 

Station 2 (Nasen-Rachen-Abstrich) 
Franz Filler während des Nasenabstriches 

Station 3 (Ergebniserfassung) 
Thomas Schindler 
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           GESUNDE GEMEINDE 

Einführung in die Räuchertradition 
Reinigen – Harmonisieren – Energetisieren 

In der Gemeindebücherei fand am 14. Oktober 2020 der Workshop „Einführung in die Räucher-
tradition“ statt. Räuchermeisterin Regina Wimmer lehrte den TeilnehmerInnen unter anderem 
die richtige Anwendung des Räucherhandwerks. 

Im Bild v.l.n.r.: Stehend: Christian Steindl, Monika und Erwin Mader, Hilda Haidvogl, Gerold Eichhorn, Regina 
Wimmer, Petra Ruzicka 
Sitzend: Beate Kaufmann-Grümeyer, Petra Dienstl, Karin Wallner 

Du willst wissen was sich in Hoheneich so tut? Gem2Go - 
Die Gemeinde Info und Service App bringt dir immer aktuel-
le Infos. Natürlich auch für Hoheneich. 
 
Infos für Gemeindebürger 
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informationen für 
Bürger und Besucher der Gemeinde zur Verfügung. Allge-
meine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Gemeindezei-
tung, Müllkalender und vieles mehr sind so mit einem Fingerwisch, auf dem Smartphone oder 
Tablet, verfügbar. 
 
Gem2Go Erinnerungsfunktion 
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht erin-
nert beispielsweise rechtzeitig über den aktuellen Termin für die Müllabholung. Auch an Veran-
staltungen erinnert Gem2Go per Push-Information. Und die Gemeinde kann Bürger über wichti-
ge Dinge aktiv informieren. Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App gibt es für iPhone, 
iPad und Android. Mehr Infos unter www.gem2go.at/Hoheneich  

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App 

http://www.gem2go.at/
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Werte GemeindebürgerInnen! 
 
Leider konnten im heurigen Jahr aufgrund der Corona-Pandemie zahlreiche Veranstaltungen 
(z.B. das Gemeindefrühstück, Vorträge von Natur im Garten, Bewegungskurse usw.) nicht 
durchgeführt werden. Wir hoffen, dass sich die Situation nächstes Jahr wieder einigermaßen 
verbessert und haben daher wieder ein vielfältiges Programm für Ihre Gesundheit zusammen-
gestellt (Programm 2021 am Ende dieser Seite). Damit Sie gut durch die Pandemie und den 
dadurch notwendigen Einschränkungen kommen, möchten wir Ihnen hier einige Tipps für Ihre 
geistige, körperliche als auch mentale Gesundheit anbieten: 
 

Auf www.noetutgut.at Infomaterial kostenlos bestellen oder downloaden! 
Unter „Infomaterial“ finden Sie zahlreiche Infobroschüren, Malvorlagen, Kalender, Kochbücher 
usw. für Jung und Alt. Hier eine kleine Vorschau: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein tut gut - Rätselmagazin 
Tipps für Ihren Alltag, zahlrei-
che Sudokus, vielfältiger Rät-
selspaß. 

 tut gut - Pflücktipps für     
Senioren 
Allgemeine Tipps und Informa-
tionen zum Thema Ernährung 
im „reifen“ Alter. 

„Meine Kurzprogramme“ 
für Bewegung 
Kurzprogramme für Mobili-
sation, geschmeidige Fas-
zien, Gleichgewicht und 
Kraft. 

„Gesunde Gemeinde Hoheneich“  
Arbeitskreisleiterin Maria Grümeyer informiert 

Infomaterial für Senioren 

http://www.noetutgut.at
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Home Office Tipps 
Auch im Home Office ist es wichtig, auf die richtige 
Haltung zu achten! 

tut gut - Pflücktipps für Erwachsene 
18 Stück Pflücktipps für Erwachsene 
(Bewegung, Ernährung und Mentale 
Gesundheit). 

tut gut - Pflücktipps für   
Kinder 
Bewegung, Ernährung und 
vieles mehr. 

Fito Fit Kinder Quiz Fito Fit Ausmalvorlage für 
Tischsets 
3 Ausmalvorlagen für Kinder 

Infomaterial für Erwachsene 

Infomaterial für Kinder 
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      GESUNDE GEMEINDE 

Zahlreiche Institutionen bieten in dieser schwierigen Zeit Gratis-
Beratungen oder Online-Kurse: 
 

Einsamkeit 
 Ö3 Rotes Kreuz Kummernummer - 116 123 bei allen Sorgen (tägl. 16:00 - 24:00 Uhr) 
 Plaudernetz: 05/1776-100 (tägl. 12:00 - 20:00 Uhr) 
 

Schwierige Lebenssituation 
 Telefonseelsorge 142 (vertrauliches Gespräch mit kompetenten Ansprechpersonen für 

Menschen in einer schwierigen Lebenssituation oder Krise, rund um die Uhr, auch Online-
Beratung) 

 Österr. Berufsverband für Psychotherapie - Hotline für NÖ 0800 20 20 16 (rund um die Uhr) 
 Krisentelefon psychosozialer Dienst Wien - 01 31 330 
 Bündnis gegen Depressionen: www.buendnis-depression.at 
 

Quarantäne - Pflege von kranken Personen 
 Online-Pflegekurs (RK): „Rotkreuz-Kurs - Pflege zuhause“. Mehr Informationen unter 

www.kurse.erstehilfe.at 
 Infoblatt vom Berufsverband der Psychologen (BÖP) „Covid-19: Wie Sie häusliche Isolation 

und Quarantäne gut überstehen“. Mehr Informationen unter: www.boep.or.at 
 

Gewalt 
 Frauen-Helpline: 0800 222 555 oder www.haltdergewalt.at. (Die Beratungs– und Hilfsange-

bote der Frauenhelpline gegen Gewalt sind anonym und rund um die Uhr erreichbar. Onli-
ne-Chat, Kontaktstellen) 

 Männernotruf 0800 246 247 oder www.maennernotruf.at. (Bietet Männern in Krisen– und 
Gewaltsituationen österreichweit rund um die Uhr eine erste Anlaufstelle durch speziell ge-
schulte Mitarbeiter.) 

 

Bewegung 
 SPORT:LAND.Niederösterreich: „HomeWörkout“ www.portlandnoe.at 
 Oder auf www.youtube.com: 

 Bewegungseinheiten mit z.B. Gabi Fastner (Wirbelsäule, Schulter, Nacken,…) 
 Yogaeinheiten z.B. Mady Morrison 
 Zirkeltraining ohne Geräte, Bauch-Beine-Po, Stretching (Dehnübungen) 
 Smovey Übungsprogramme, Zumba, Latin Dance, ... 

 
 

Kommen Sie gut durch die besonderen Zeiten und bleiben Sie geistig, körperlich und mental 
gesund. Achten Sie auf Ihr Immunsystem, indem Sie sich täglich an der frischen Luft bewegen 
sowie abwechslungs- und vitaminreich ernähren. 
 
 

        Ihre Maria Grümeyer 
        Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde 

Programm 2021 – Gesunde Gemeinde Hoheneich-Nondorf 

31. März Gärten klimafit machen (Vortrag Natur im Garten) 

18. April Familienwandertag 

20. Mai 
Demenz: Vorbeugen, Erkennen, Verstehen, Handeln  (Informationsveranstaltung 
Caritas Diözese St. Pölten) 

10. Juli 2. Gemeindefrühstück 

31. August Salbenworkshop mit Fr. Christa Fida 

12. September Regionalmarkt 

28. September Die Kraft des positiven Denkens (Mentalvortrag Hr. Ing. Günther Tuppinger) 

  10 Trainingseinheiten Rücken-Yoga ( Fitnesscouch Fr. Katharina Essbüchl) 

  10 Trainingseinheiten Breakletics ( Fitnesscouch Fr. Katharina Essbüchl) 
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            GEMEINDEBÜCHEREI 

 

Der einstige Bestsellerautor Michael Polck führt ein zurückgezo-
genes Leben in der kleinen Ortschaft Eichenau bei Mürren. In 
seinem abgelegenen Häuschen zecht er im Beisein seines selt-
samen Freundes Tristan unbotmäßig und verliert mehr und mehr 
an Halt in der Gesellschaft. Die Jahre im Rampenlicht sind längs-
tens gezählt, womit er sich nur schwerlich abfinden kann. Also 
arbeitet er eher uninspiriert an einem schriftstellerischen Come-
back, verdingt sich als Leiter der örtlichen Bücherei, schreibt für 
ein Regionalmagazin Reportagen und geht mit einem befreunde-
ten Musiker auf die Ochsentour. Als er eines Nachts zufälliger-
weise bei einer Fernsehsendung hängen bleibt, die ihre Kandida-
ten auf einen Überlebenstrip in die Wildnis schickt, reift bei ihm 
ein eher unausgegorener Plan. Michael Polck ist weder geistig, 
noch körperlich in der Verfassung, so eine Herausforderung 
ernsthaft in Angriff zu nehmen. Nichts desto trotz bewirbt er sich 
beim produzierenden Sender und wird aufgrund seines ehemali-
gen Bekanntheitsgrades auch tatsächlich gecastet. Gemeinsam 
mit den anderen Teilnehmern fliegt er auf die Insel Flores im in-
donesischen Archipel, wo er noch vor dem Start ins Abenteuer 
die Bekanntschaft eines Einheimischen macht, der ihm das Lokalkolorit näher bringt. Inklusive 
einer schaurigen Geschichte über eine zwergenhafte Spezies, die Legenden zufolge, in den ab-
gelegenen Wäldern des Eilandes ihr Unwesen treiben soll. Mit der Aussicht im Gepäck, seine 
Lebenskrise überwinden zu können und dabei auch noch einen Batzen Geld zu verdienen, star-
tet Michael Polck mit vier anderen Leuten in seiner Gruppe zu einem langen Marsch durch den 
Dschungel. Die Aufgabe erscheint einfach. Als erstes von zwei angetretenen Teams einen be-
stimmten Zielpunkt im Landesinneren zu erreichen. Ausgestattet mit Bodycams und ohne er-
sichtliche Begleitung. Schnell geraten die verschiedenartigen Kandidaten in Konflikte, die sich 
solange aufschaukeln, bis es zu einem ersten ernsthaften Zwischenfall kommt. Doch das war 
erst die Ouvertüre für die folgenden, mörderischen Geschehnisse, mit denen die sukzessiv über 
ihrem eigenen Limit agierenden Personen fertig werden müssen. Im verzweifelten Überlebens-
kampf, bei dem alte Mythen zur Realität für den Hauptprotagonisten Michael Polck werden. 
 

“Die Survival Show” ist die Geschichte eines Mannes in der Midlife-Crisis, der voller Wehmut 
und gleichzeitiger Verachtung auf seine eigene Existenz blickt. Er begegnet der Öffentlichkeit 
mit Abneigung, versucht aber dennoch wie ein Ertrinkender, sich von ihr zu laben. Und genau 
dieses Dilemma, diese Widersprüchlichkeit, in die er sich selbst manövriert, wird ihm auch zum 
Verhängnis. Denn niemand wird die Geister los, die er ruft. 
 

Wissenswertes zum Autor 
 

Michael Koller (geb. 1972) absolvierte im Jahr 1991 die Handelsakademie in Gmünd, leistete 
seine Wehrpflicht beim Militär ab und arbeitete anschließend in unterschiedlichen Branchen und 
Berufszweigen. Nach der Hochzeit mit seiner Frau Susanne übersiedelte er im Jahr 2004 nach 
Hoheneich, wo er heute gemeinsam mit seiner Gattin, seiner Tochter Julia 
und seinem Sohn Lukas lebt. 
 

Das Schreiben begleitete ihn seit seiner Schulzeit. Er arbeitete viele Jahre im 
Printmedienbereich und als Sportreporter bei einigen Onlineplattformen. 
Heute schreibt er Reportagen für unterschiedliche Magazine, betreut einige 
institutionelle Webauftritte und ist ehrenamtlich bei zwei Sportvereinen in der 
Öffentlichkeitsarbeit tätig. Zudem ist er seit 2017 Leiter der Bücherei in sei-
nem Heimatort. “Die Survival Show” ist bereits seine neunte Romanveröffent-
lichung. 

Michael Koller veröffentlicht neuen Roman 
„Die Survival Show“ 
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          VEREINE 

 

      https://www.facebook.com/SVHoheneich/ 

Bericht des Obmannes 

Die Herbstsaison 2020 ist gelaufen. Aufgrund der COVID-19-Situation haben wir 8 Meister-
schaftsspiele bestreiten können. Unsere Kampfmannschaft gewann dabei 4 Spiele, spielte 1 mal 
unentschieden und verlor 3 Spiele. Somit haben wir den 6. Platz in der 2. Klasse Waldviertel 
Süd im Herbstdurchgang erreichen können. Es sind jedoch noch 5 Spiele, davon 3 Heimspiele 
und 2 Auswärtsspiele ausständig. Diese Spiele sollen vor Beginn der Frühjahrssaison ausgetra-
gen werden (sofern es die Corona-Situation zulässt). Laut Verband sollen die ausständigen 
Spiele ab Mitte Februar nachgetragen werden. Unsere junge Mannschaft hat sich ohne auslän-
dischen Spieler bewähren können und wird auch im Frühjahr, sofern gespielt werden kann, un-
verändert bleiben. Die Heimspiele wurden alle nach Vorgaben des Landes und einem von unse-
rem COVID-19 Beauftragten Thorsten Geist erstellten COVID-19-Konzeptes durchgeführt. Die 
Diskussionen rund um die Durchführungen der Spiele wurde jedoch zur Farce. Seitens des NÖ 
Fußballverbandes wurde die Durchführung immer komplizierter, sodass die Einstellung und die 
Durchführung der Wettkämpfe nur eine folgernde Maßnahme wurde. 
Wir hatten auch vor, unser Event „So isst Hoheneich“ am 25.10.2020, durchzuführen. Auch die-
ses Event, wie auch schon im Frühjahr unser Pfingstfest, konnten wir nicht in der bewährten 
Form, durchführen. Stattdessen wurde ein Abholfrühschoppen veranstaltet, welcher unter Vor-
gabe eines COVID-19-Konzeptes und durch Bewilligung der BH Gmünd erfolgreich, ohne Vor-
kommnisse abgewickelt werden konnte. 
Der SV Haie Hoheneich hat aufgrund der vorstehenden Situation die Einhebung der Mitglieds-
beiträge sowie die Unterstützungsersuchen an die Firmen und Sponsoren im Herbst 2020 noch 
nicht durchgeführt. Dies wird mit Jänner 2021 erfolgen. Als Obmann des SV Haie Hoheneich er-
suche ich Sie, uns weiterhin durch die Einzahlung des Mitgliedsbeitrages und der Sponsorbeträ-
ge die Treue zu halten, damit auch weiterhin das Bestehen unseres Vereines gegeben sein 
kann. Das heurige Jahr war geprägt von der Pandemie. Trotzdem konnten wir einige Maßnah-
men auf der Anlage vornehmen. Es wurde die Bewässerungsanlage und der Trainingsplatz sa-
niert. Wir suchten auch beim NPO-Fonds des Bundes an und konnten bereits Zahlungen entge-
gennehmen. 
Wie geht es weiter, um diese Situation verbessern zu können? Die vorherrschende Situation 
lässt für die Sportvereine keinen normalen Trainingsbetrieb zu. Es ist sehr schade, dass vor al-
lem die Jugend zu kurz kommt. Der SV Haie Hoheneich wird, sobald es die Situation wieder zu-
lässt, den Kindern und Jugendlichen ein Sportangebot auf unserer schönen Anlage bzw. im 
Turnsaal der VS Hoheneich ermöglichen. Wir müssen alle mal abwarten, was uns die kommen-
de Zeit noch beschert. Jedoch sollten wir Konzepte erstellen, wie wir unsere Vereine in die Zu-
kunft führen können. Jetzt ist die Zeit!!! 
 

Auch in dieser anstrengenden aufopfernden Zeit möchte ich es nicht verabsäumen, bei 
allen, die den Verein unterstützt haben, Danke zu sagen und Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2021 zu wünschen. „Bleibt`s g`sund“ 
 

 

 

Karl Geist, Obmann 

https://www.facebook.com/SVHoheneich/
https://www.facebook.com/SVHoheneich/


 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 4/2020                                                   Seite 15 

         VEREINE 

MGV Hoheneich 
 

Seit 1896 
 

Männergesangsverein 
 

Hoheneich 

 
Geruhsame Adventtage,  

ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest,  
 ein glückliches zufriedenes neues Jahr, 

vor allem viel Gesundheit und  
ein positives Miteinander  

wünschen von ganzem Herzen allen  
Bewohnern und Gästen von Hoheneich und  

Nondorf und allen Freunden des MGV,  
die Sänger des MGV Hoheneich. 

 

Ein kurzer Rückblick auf das Sängerjahr 2020 
 

Am 6. Februar hielten wir die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2020 ab. 
Es folgten einige Proben in den Gasthäusern von Hoheneich und Nondorf, bis unsere Tätigkei-
ten aufgrund der Corona-Pandemie schlussendlich eingestellt werden mussten. Vor der Som-
merpause wurden wieder einige Proben und die Geburtstagsfeier zum 80. Geburtstag von San-
gesbruder Max Riedl abgehalten. Am 17. Oktober erreichte uns die traurige Nachricht, dass un-
ser Sangesbruder Alfred Strasser verstorben war. 

 

Der MGV Hoheneich trauert um Alfred Strasser 
 

Alfred Strasser wurde am 20. März 1939 geboren, seine Lieblingsbeschäftigung war die Musik 
und das Singen, er trat 1955 dem MGV bei. Von 1961 bis 1989 musste er aus beruflichen Grün-
den eine Pause einlegen. Nach seiner Pensionierung war er wieder als Sänger voller Freude 
bei uns, bei allen Vereinsaktivitäten war er immer mit vielen Ideen und vollem Einsatz dabei. 
Dafür wurde ihm 1996 vom Sängerbund für Wien und Niederösterreich die goldene Sängerna-
del verliehen, 2006 wurde er vom österreichischen Sängerbund mit der bronzenen Bundesme-
daille ausgezeichnet. 
 
Lieber Fred, deine Sangesbrüder möchten dir ein letztes Mal danke sagen für deinen unermüd-
lichen Einsatz für den Verein, für deine Freundschaft und Kameradschaft zu allen Sängern. Wir 
werden dir immer ein ehrendes Andenken bewahren. Die Sänger waren bei der Verabschie-
dung am Friedhof mit tiefer Trauer anwesend, und es wurde das Lied von Wolfgang Amadeus 
Mozart „Verklungen ist des Tages treiben“ gesungen.  

Attraktive Angebote in der Mittelschule für 
Musik und Ökologie 
 

Kostenloser Instrumentalunterricht, Chorgesang, Stimm-
bildung, Tanz, Theater, Popularmusik, Die Natur erleben 
und erforschen: „CSI– der Ernährung auf der Spur“, 
„Kreative Köpfe“, „Activities– indoor und outdoor“, 
„Gartln“, Projekte zum Umwelt– und Klimaschutz, Euro-
päischer Computerführerschein, Neigungsgruppe Fuß-
ball, erweitertes Sprachen– und Sportangebot. 
 

Weitere Informationen auf der Schulhomepage     
https://oekommsgmuend.edupage.org oder telefo-
nisch unter 02852/52104 oder 0664/130 46 96. 
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EUROPÄISCHE UNION 

EU-Gemeinderat  
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 

 

Der EU-Gemeinderat ist auch Europa-Gemeinderat. Deswegen heißt 
die Initiative auch „Europa fängt in der Gemeinde an“. In dieser Ausga-
be beleuchte ich die Beziehungen zwischen der EU und der Schweiz.  

EU-Schweiz: Beziehungen im Überblick. Die EU und 
die Schweiz stehen sich nicht nur kulturell und geogra-
phisch sehr nahe, auch ihre Gesellschaften und politi-
schen Systeme gründen auf demselben Wertefundament. Grundpfeiler der Bezie-

hungen zwischen der EU und der Schweiz ist das Freihandelsabkommen von 1972. 

Wirtschaftsbeziehungen. Die EU und die Schweiz sind auch engs-
te Wirtschaftspartner: Nach den USA und China ist die Schweiz mit 
einem Warenhandelsvolumen von 230 Milliarden Euro der drittgröß-
te Handelspartner der EU. Auch die Menschen in der EU und der 
Schweiz sind eng miteinander verbunden: Rund 1,3 Millionen EU-
Bürger leben und arbeiten dauerhaft in der Schweiz. Fast 440.000 
Schweizer haben sich in der EU niedergelassen. Hinzu kommen 
300.000 Grenzgänger täglich. Dank dem Schengen-Raum, dem die 
Schweiz angehört, ist auch das grenzüberschreitende Reisen wesentlich einfacher geworden. 
Die Schweiz hat mit 24% einen der höchsten Ausländeranteile in Europa.  

Rechtliche Grundlage und Entwicklungen. Diese engen EU-Schweiz Beziehungen werden 
durch ein dichtes Netz von rund 120 Abkommen geregelt. Die wichtigsten sind das Freihandels-
abkommen von 1972 sowie die Vertragspakete der „Bilateralen I“ (1999) und 
„Bilateralen II“ (2004). Die „Bilateralen I“ gewähren der Schweiz direkten Zu-
gang zu wichtigen Sektoren des EU-Binnenmarktes, die „Bilateralen II“ er-
weitern die Zusammenarbeit auf Bereiche wie innere Sicherheit (Schengen), 
Asylpolitik (Dublin), Zinsbesteuerung, Statistik, Kultur und Umwelt. Durch 
den Wunsch der Schweiz, an neuen Sektoren des EU-Binnenmarktes teilzu-
nehmen, muss das Binnenmarktrecht in der EU und der Schweiz gleichzeitig 
eingeführt werden. Die diesbezügliche Arbeit am „Institutionellen Rahmen-
abkommen EU-Schweiz“ ist bereits in der Endphase.  

Bedeutung für Österreich: Die bilateralen Beziehungen Österreichs mit der 
Schweiz sind ausgezeichnet. Es gibt eine erfreuliche Intensität beim gegenseitigen 
Besuchsaustausch, und zwar in vielen unterschiedlichen Formaten. Auch die ös-
terreichisch-schweizerischen Wirtschaftsbeziehungen sind sehr erfreulich: Die 

Schweiz ist viertgrößter Handelspartner Österreichs und liegt deutlich vor den anderen Nachbar-
staaten in vergleichbarer Größe sowie vor anderen großen Handelsnationen. Alleine der Handel 
Tirols mit der Schweiz übersteigt das gesamte österreichische Handelsvolumen mit Russland. 
Die politische, wirtschaftliche und wissenschaftliche Zusammenarbeit mit der Schweiz soll weiter 
gestärkt werden. Jugendaustausch-Programme sowie der Austausch in der Bevölkerung sollen 
unterstützt werden.  

Wir wollen die EU greifbar in unsere Gemeinde bringen und 
keine Fragen offen lassen. Jede und jeder ist dazu eingeladen, 
Fragen zur Europäischen Union zu stellen. 

Senden Sie diese an gerold.eichhorn@aon.at oder rufen Sie mich an unter 0664/1263622. Eu-
ropaexperten werden Ihre Fragen beantworten. Die Antworten finden Sie in der nächsten Ausga-
be unserer Gemeindezeitung.  

Ich freue mich auf Ihre Fragen! 

Ihr EU-Gemeinderat 
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 
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       ENERGIE 

Energieeinsparung Straßenbeleuchtung  
Energiegemeinderat Mag. Jakob Gabler 

 

In Hoheneich wird es heller und dunkler zugleich 
 

Erfreuliches gibt es aktuell zum Thema Energie zu berichten. Durch ge-
zielte Maßnahmen und sinnvollen Einsatz von Fördermitteln gelingt es der 
Gemeinde Hoheich-Nondorf seit Jahren, den Energieverbrauch nachhaltig 
zu reduzieren, mit positiven Auswirkungen auf Umwelt und Gemeindefi-
nanzen. Durch den Energiebeauftragten der Gemeinde wird jedes Jahr ein 
ausführlicher Energiebericht erstellt, welcher der Gemeinde detaillierte 
Rückschlüsse auf den Energieverbrauch in Gebäuden und Anlagen bietet. 
 

Erfreuliches gibt es aktuell zum Thema Energie zu berichten. Durch gezielte Maßnahmen und 
sinnvollen Einsatz von Fördermitteln gelingt es der Gemeinde Hoheich-Nondorf seit Jahren, den 
Energieverbrauch nachhaltig zu reduzieren, mit positiven Auswirkungen auf Umwelt und Ge-
meindefinanzen. Eine der größten Veränderungen gegenüber den Vorjahren ist bei der Stra-
ßenbeleuchtung zu beobachten: Die bestehende Straßenbeleuchtung aus einem „Mischmasch“ 
an Leuchtstoffröhren, Natrium- und Quecksilberdampflampen wird nun auch in Hoheneich, wie 
bereits schon in Nondorf, sukzessive durch zeitgemäße LED-Beleuchtung ersetzt. Die beste-
henden Masten wurden gekürzt bzw. mit Überschubrohren verlängert. Masten in schlechtem 

Zustand wurden im Zuge des 
Austausches ersetzt. Neben einer 
Energieeinsparung durch den 
Einsatz von Leuchtmitteln mit 
großteils 18 Watt gegenüber 50-
80 Watt wird auch die Lichtquali-
tät merklich verbessert, indem die 
Lampen exakt an die Straße an-
gepasst werden. Die Stärke der 
neuen Leuchten kann zudem in 
den Nachtstunden angepasst und 
abgesenkt werden. Störendes 
Streulicht in Häuser und Vorgär-
ten sowie in den Nachthimmel 
wird somit auf ein Minimum redu-
ziert. 
 
 
 
 
 

Der Austausch der Lampen wird durch die Firma AES Lichttechnik in zwei Schritten vorgenom-
men, die heuer nicht ausgetauschten Lampen werden kommendes Jahr ersetzt. Dank voraus-
schauender Planung von GR Robert Bauer konnten die neuen, hochwertigen Leuchtmittel zu 
denselben günstigen Konditionen wie in Nondorf angeschafft wurden.  
 
Dass sich der Austausch lohnt, zeigt Nondorf: Es konnte durch die neuen Lampen eine Einspa-
rung von 68,27% mit insgesamt 25678 kWh/Jahr erzielt werden, wie der Vergleich zwischen 
den Jahren 2017 und 2019 zeigt. Für Hoheneich ist mit dem dreifachen Wert zu rechnen, so-
bald auch hier die Umstellung abgeschlossen sein wird. 
 
Bei weiteren Fragen zum Thema Energieverbrauch der Gemeinde Hoheneich freue ich 
mich über einen Anruf! Jakob Gabler 06605886310 

'Peitsche', 'Neonröhre', 'Kugel' und 'Schwammerl' adé. Nicht nur der 

weihnachtliche Marktplatz erstrahlt nun in neuem Licht. 
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         FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 

 

Das heurige Jahr war auch im Bereich der „familienfreundlichen Gemein-
de“ leider von Absagen und nicht von Veranstaltungen geprägt. 
Nichtsdestotrotz blicken wir positiv in das Jahr 2021 und es wurden wie-
der „Eltern-Kinder-Treffen“ und „Krabbeltreffen“ organisiert. Diese finden 
wie gewohnt monatlich statt. 
 

Die Krabbeltreffen werden wieder jeden 2. Mittwoch im Monat von 9 bis 
10:30 Uhr im Saal der RAIKA in Hoheneich durchgeführt. Es sind alle El-
tern/Großeltern, ... mit ihren Kleinkindern willkommen. Die nächsten Treffen 
finden am 13. Jänner, 10. Februar und 10. März statt. 
Bei Fragen steht Organisatorin Eveline Wagensonner unter 0664/1342691 
gerne zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
 

 

 

Für die Eltern-Kinder-Treffen 
stellte Familiengemeinderätin 
Sandra Preisinger wieder ein viel-
seitiges Programm zusammen. 
(siehe Tabelle). Los geht´s ins 
neue Jahr mit einem Rodelnach-
mittag am 14. Jänner. 
Es gibt auch eine WhatsApp 
Gruppe. In dieser werden immer 
zeitgerecht die Veranstaltungen in 
Erinnerung gerufen. Wenn auch 
du in der Gruppe dabei sein möch-
test, dann melde dich unter 
0664/886404728.  
 

 

 
 
Eure Familiengemeinderätin 

Sandra Preisinger 

Ein großes DANKE an all jene, welche zu unserem familienfreundlichen Hoheneich - 
Nondorf im heurigen Jahr einen Beitrag geleistet haben! Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit 2021. 
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WERBUNG 
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            AKTUELLES 

Neuerung - Voranschlag 2021 

FINANZEN 

Schuldenentwicklung 2017 - 2021 

Neuerung 

Der Voranschlag 2021 wurde aufgrund der Umset-

zung der VRV 2015 (Voranschlags– und Rech-

nungsabschlussverordnung) erstellt. Er beruht auf 

eine 3 Komponenten - Rechnung,     bestehend 

aus dem Finanzierungshaushalt, dem Ergebnis-

haushalt und der Vermögensrechnung. Wenn wir 

vom Voranschlag sprechen ist die Finanzierungs-

rechnung gemeint. Erstmals war das komplette 

Vermögen der Marktgemeinde Hoheneich zu er-

fassen und zu bewerten, was eine enorme Her-

ausforderung war und einen beträchtlichen einma-

ligen Arbeitsaufwand erforderlich machte. Danach 

konnte erstmalig  eine Eröffnungsbilanz erstellt 

werden, welche vom Gemeinderat noch zu be-

schließen ist.  

 

Der Voranschlag weist keine Gruppensummen mehr auf. Die außerordentlichen Vorhaben wer-

den im Finanzierungshaushalt neben den laufenden Ausgaben und Einnahmen beim jeweiligen 

Ansatz als Projekt erfasst und dargestellt. Nach Erfassung aller laufenden Einnahmen und Aus-

gaben und der vom Gemeinderat angestrebten Projekte, Straßensanierung Sportplatzgasse   

Teil 2, WEST (€ 160.000), Instandhaltung Güterwege (€ 15.000), Zugangssystem mit Überwa-

chung beim Altstoffsammelzentrum (€ 87.400), davon erhalten wir von der Stadtgemeinde 

Gmünd einen Kostenersatz in der Höhe von rund 75%, und Sanierung der Straßenbeleuchtung 

Hoheneich (€ 152.000), wurde das Haushaltspotential errechnet, welches dem ehemaligen Soll-

überschuss bzw. Sollabgang entspricht. Das Haushaltspotential wird durch ein EDV-Programm 

errechnet und ergibt ein Defizit von € 318.700. Dieser Betrag wurde auf der Einnahmenseite als 

Mitteln vom Land NÖ zum Ausgleich des Haushaltes veranschlagt. Es wurde keine Darlehens-

aufnahme vorgesehen und als Zuführung für Projekte ein Betrag von € 96.200 veranschlagt.  

Voranschlag 2021 

Der Gesamtschuldenstand konnte 
2020 um beinahe € 350.000 redu-
ziert werden und wird zu Beginn 
des Jahres 2021, € 2.578.907 be-
tragen.  
Auch 2021 sollen wieder                
€ 430.400 zurückbezahlt werden, 
sodass am Jahresende die Ge-
samtschulden auf € 2.148.507 
reduziert sein werden. 
Die Zahlungen für Zinsen machen    
€ 29.591 aus.  Die Pro-Kopf-
Verschuldung beträgt  zu Beginn 
des Jahres 2021 € 1.850. 
               
Peter Nowak 
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 VEREINE 

Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein  
     Hoheneich  

Leider konnten viele Projekte heuer wegen der Pandemie nicht durchgeführt werden. Trotzdem 
(natürlich mit Abstandsregeln) hat sich der Verschönerungsverein wie schon viele Jahre zuvor 
bei der Pflege des Kinderspielplatzes, des Mitterteiches, der Marterlpflege, Sitzbänke-
Instandhaltung und bei anderen Arbeiten mit  vielen freiwilligen Arbeitsstunden eingebracht. Ar-
beitseinsätze sind jeden Mittwoch von März bis Oktober. 
Wir hoffen natürlich, dass wir unsere Aktivitäten, wie das Maibaumaufstellen oder das Kirtags-
fest (wo wir ja heuer unser 50-jähriges Bestehen hätten feiern wollen) im kommenden Jahr wie-
der durchführen können.  
Aber noch wichtiger ist uns, dass wir alle gesund bleiben oder werden. 

 

 
Zur Info für alle Vereinsmitglieder die einen Mitgliedsbeitrag zahlen und keinen Abbu-
chungsauftrag haben: Wir werden heuer wegen der Corona-Pandemie nicht persönlich an die 
Tür klopfen und kassieren, sondern wir werden Ihnen einen Erlagschein in das Postkasterl 
schmeißen. 
Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihren Mitgliedsbeitrag bzw. für eine zusätzliche 
Spende. 
 

Der Verschönerungsverein bedankt sich sehr herzlich bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, unterstützenden Mitgliedern und Firmen. Allen Hoheneichern und Nondorfern, 
sowie den Gästen unserer Gemeinde ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest, er-
holsame Feiertage und für das Jahr 2021 viel Gesundheit und Erfolg. 
 
 

Für den Verschönerungs-und Dorferneuerungsverein 
Obmann Decker Josef 

Sprechtermine des KOBV Behindertenverband 

Durch die Sprechtage des KOBV wird Menschen mit Behinderung ei-
ne Möglichkeit geboten, sich über sämtliche sozialrechtliche Belange 
zu informieren.  
Sprechtermine in Gmünd finden in der Arbeiterkammer, Weitraer Stra-
ße 19, 3950 Gmünd statt. Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 
13:00 - 14:30 Uhr. 
 

Aufgrund der Corona-Krise kann es jederzeit zu Änderungen kommen. 
Bitte vorab unbedingt telefonisch einen Beratungstermin vereinbaren! 
Telefonnummer: 01/406 15 86 47 
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Zweiundzwanzig Jahre nach der letzten 
Aufarbeitung war es Zeit, dem Hohenei-
cher Gemeindearchiv im Obergeschoss 
des Gemeindeamts eine Generalüberho-
lung angedeihen zu lassen. Mit der 
Durchführung der vielfältigen und heraus-
fordernden Arbeiten wurde Büchereileiter 
Michael Koller betraut. Bürgermeister 
Christian Grümeyer: „Es war höchste 
Zeit, das Archiv aus seinem Dornrös-
chenschlaf zu wecken und eine sachge-
rechte Bestandspflege durchzuführen.“ 
Knapp eineinhalb Monate lang dauerte 
das umfangreiche Projekt, das in über 
100 Arbeitsstunden schließlich erfolgreich 
abgeschlossen werden konnte. Michael 
Koller, der sämtliche Tätigkeiten in Eigen-
regie erledigte: „Aus der Räumlichkeit 
wurde ein wahres Schmuckstück, das der 
Marktgemeinde Hoheneich einen würdi-
gen Rahmen für die Aufbewahrung so-
wohl ihrer zahlreichen Geschäftspapiere, 
wie auch ihrer historischen Dokumente, 
Pläne, Fotographien und Devotionalien 
bietet.“ 

Hoheneicher Gemeindearchiv überarbeitet 

Bürgermeister Christian Grümeyer mit Büchereileiter 
Michael Koller 
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 VEREINE 

Musikverein - BLÄSERGRUPPE HOHENEICH 
 

ZVR-Nr.: 286629172  PRAGER Friedrich, Obmann   HEMMER Martin, Kapellmeister 

 
 
 
 
Musikalisch umrahmt wurde die Segnung 
der Erntekrone. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Seit Oktober 2020 sind wieder Kinder der 3. 
Schulstufe in der Bläserklasse. Die Instru-
mente werden den Kindern vom Musikver-
ein Bläsergruppe Hoheneich kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Auf Grund der Corona-
vorgaben wird  die Bläserklasse derzeit in 
den Räumen des Musikerheimes vom Mu-
sikverein Bläsergruppe Hoheneich unterrich-
tet. Mit Beginn des Lockdowns wurde der 
Unterricht eingestellt. 
 
Im Bild v.l.n.r. vorne: Simon Wurz - Tenorhorn, Julia 
Leitner -  Klarinette, Alexander Preisinger -Trompete, 
Miriam Fraißl - Klarinette, Adrian Schindler - Saxo-
phon 
Im Bild v.l.n.r. hinten: Philip Pöhn - Tenorhorn, Musik-
schulleiter Dipl. Päd. Thomas Heher, Obmann Fried-
rich Prager. 

 
 
 
Seit 15.09.2020 ruht der Probenbetrieb von Bläserklasse und JuMuHo aufgrund der gestiege-
nen Coronafälle im Bezirk. 
 
Aus den genannten Gründen entfiel heuer leider die traditionelle Cäciliamesse und damit auch 
der Tag der offenen Tür im Musikerheim. 
 
 
 

 
Wir Musikerinnen und Musiker wünschen Ihnen 
einen schönen, stimmungsvollen Advent und 
ein frohes Weihnachtsfest mit stillen Momenten 
und Zeit für die Familie. 
Alles Gute, und Erfolg, vor allem aber Gesund-
heit im neuen Jahr. 
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        VEREINE 

 

Liebe Freunde des SCU Koller Nondorf! 
 
Das Jahr 2020 geht zu Ende. Ein ganz außergewöhnliches Jahr. Im Frühjahr absolvierten wir 
eine sensationelle Vorbereitung. Die Mannschaft freute sich topfit und topmotiviert auf den Meis-
terschaftsstart. Leider wurde die Frühjahrsmeisterschaft kurz vor dem Beginn abgebrochen. 
 

Im Herbst startete eine neue Saison. Doch nach der langen Pause hat die Mannschaft dann et-
was den Faden verloren. Man musste sich zwar auch im Herbst, inklusive aller Vorbereitungs-
spiele, kein einziges Mal geschlagen geben, trotzdem ging nicht mehr alles so leicht von der 
Hand wie im Frühjahr. 
 

Wann und in welcher Form die Meisterschaft fortgesetzt wird, hängt von den nächsten Wochen 
und Monaten ab. Wir hoffen, dass ein normaler Meisterschaftsbetrieb und vor allem ein richtiges 
Vereinsleben bald wieder stattfinden können. 
 

Obwohl wir dieses Jahr sämtliche Veranstaltun-
gen abgesagt haben, gab es auch Grund zum 
Feiern. Gleich drei Hochzeiten fanden in der SC 
Familie statt. Hiermit wünschen wir den Braut-
paaren nochmals alles Gute für den weiteren ge-
meinsamen Lebensweg. 
 

Allen anderen wünschen wir Frohe Weihnachten 
und ein umso besseres 2021. Bitte bleibts 
g´sund und wir sehen uns am Sportplatz in Non-
dorf.  
 
Bernd Eichhorn 
Obmann 

 

Den Jahreskalender 2020/2021 des 
SCU Koller Nondorf können Sie gegen 

eine freie Spende unter 
 

0664/75058827 oder 
sckoller@nondorf.at bestellen. 

 
Wir werden Ihnen den Jahreskalender 

dann zukommen lassen. 

mailto:sckoller@nondorf.at


 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 4/2020                                                   Seite 26 
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Silofolien -  
Abfuhrtermine 2021 

 

24. Februar, 19. Mai,  
22. September, 24. November  

 

Von 13:00 bis 13:30 Uhr  
im Altstoffsammelzentrum 

Abfuhrplan 1. Quartal 2021 

 Jänner Februar März 

Restmüll 04. 01. 01., 29. 

Bio 11., 25. 08., 22. 08., 22. 

Gelber Sack - 15. - 

Papier 11. 22. - 

Wir danken Vizebürgermeister Manfred 
Zeilinger recht herzlich für die Bereitstel-
lung der Christbäume in Hoheneich und 
Nondorf. 

 

Die Christbäume werden am Montag, dem 18.01.2020 einge-
sammelt. Bitte stellen Sie den Christbaum frei von Behang stra-
ßenseitig vor dem Grundstück ab 07:00 Uhr zur Abholung be-
reit.  

Christbaumentsorgung 

Öffnungszeiten ASZ 
 

Mittwoch: 14:00 -18:00 Uhr 
Jeden 1. und 3. Samstag:  

08:00 -12:00 Uhr 
 

Übernahme von:  Baum– und Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, Ei-
senschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problemstoffe, Verpackungs-

folien, Verpackungsstyropor, NÖLI 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 4/2020                                                   Seite 27 

            INFORMATION 

Gehsteigräumung Heizkostenzuschuss  

16.12.2020 bis 31.12.2020   Haider Dietmar 

01.01.2021 bis 15.01.2021   Müllner Markus 

16.01.2021 bis 31.01.2021   Schraml Alexander 

01.02.2021 bis 15.02.2021   Haider Dietmar 

16.02.2021 bis 28.02.2021   Müllner Markus 

01.03.2021 bis 15.03.2021   Schraml Alexander 

16.03.2021 bis 31.03.2021   Haider Dietmar 

01.04.2021 bis 15.04.2021   Müllner Markus 

16.04.2021 bis 30.04.2021   Schraml Alexander 

Winterdienst 2020/2021 - bereitschaftseinteilung 

Telefonische Erreichbarkeit 
 
Müllner Markus 
0664 498 77 01 
 
Haider Dietmar 
0664 263 78 92 
 
Schraml Alexander 
0664 263 78 96 

Jagdpachtauszahlung  

Gemäß § 37 Abs. 3 NÖ Jagdgesetz 1974, LGBl. 6500 in der derzeit geltenden Fassung liegt 
der Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 16. Dezember 2020 bis 30. Dezember 2020 wä-
hrend der Amtsstunden im Gemeindeamt Hoheneich zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Be-
gründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile sind schriftlich beim Obmann des 
jeweiligen Jagdausschusses während der Auflagezeit einzubringen. 
 

Die Auszahlung des Jagdpachtes 2021 der Jagdgenossenschaften Hoheneich und Nondorf 
sowie der Eigenjagd Fischer-Ankern erfolgt in der Zeit vom 
 

  11. Jänner 2021 bis 05. Februar 2021 während der Amtsstunden.  
 
Der Jagdpacht liegt dann noch bis 30. Juni 2021 während der Parteienverkehrszeiten im Ge-
meindeamt zur Abholung bereit. Ab einem Betrag von € 15,00 kann die Auszahlung des 
Jagdpachtes auf ein von Ihnen schriftlich bekanntgegebenes Bankkonto unter Einbehaltung 
von € 2,00 an Überweisungsspesen beantragt werden.  

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2020/2021 in Höhe von € 140,-- zu gewähren. 
 

Geförderter Personenkreis: NÖ Landesbür-
gerInnen, die einen Aufwand für Heizkosten 
haben und deren monatliche Bruttoeinkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz ge-
mäß § 293 ASVG nicht überschreiten. 
 

Sie können bis spätestens 30.03.2021 am 
Gemeindeamt einen entsprechenden Antrag 
stellen. Einkommensnachweise sind dazu bit-
te mitzubringen. Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung. Bit-
te bringen Sie bei der Beantragung die E-
Card mit! 

Die Marktgemeinde Hoheneich möchte 
auch heuer wieder darauf aufmerksam ma-
chen, dass alle Haus– und Grundstücks-
eigentümer im Ortsgebiet verpflichtet sind, 
ihrer Räum– und Streupflicht nachzukom-
men! Gehsteige und Gehwege sind ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern, sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen. Kom-
men Personen durch Unterlassung vorste-
hender Pflichten zu Schaden, hat dies straf- 
und zivilrechtliche Folgen. Aber auch oh-
ne Personenschaden ist mit einer Anzeige 
zu rechnen. 
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WERBUNG 

 

WERBUNG 

Gehen Sie mit uns den Weg für eine saubere Umwelt! 
Beginnen wir bei uns selbst, es betrifft uns alle! 

Stopp der Abfallflut! 

 Kaufen Sie umweltbewusst ein 

 Vermeiden Sie Plastikverpackungen  

 Obst in Papiersackerl oder 

 benützen Sie die Plastiksackerl mehrmals, indem Sie diese bei Ihrem nächsten Einkauf 
wieder mitbringen 

 Wurst und Käse geben wir gerne in Ihre mitgebrachten Behälter 

 Gebäck in Papiersackerl oder in mitgebrachte Stofftaschen 

 Milch in der Glasflasche, die vom regionalen Bauern auf kürzestem Transportweg bei uns 
angeliefert wurde 

 Mineralwasser in Glasflaschen als Alternative zu den Plastikflaschen schmeckt nicht nur 
besser, es verringert auch den Plastikmüll 

 Wir sind in Ihrer Nähe, und Sie sparen Treibstoff und schonen Ihr Fahrzeug 
 

Ihr Kaufhaus: Rudi´s Käs´eck & Vinothek, Marktplatz 86, 3945 Hoheneich 
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       FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH 

Neues Feuerwehrfahrzeug in Empfang genommen 
 
Nach mehr als einem Jahr Planungs- und Produktionszeit durf-
ten wir unser neues Feuerwehrfahrzeug „LAST HOHENEICH“ 
Anfang November von der Firma Anhänger Steininger & Partner 
in Empfang nehmen. Mithilfe Ihrer Spenden konnte der finanzi-
elle Schaden aufgrund der entgangenen Festsaison etwas ge-
dämpft werden. Herzlichen Dank dafür! Durch die Ausbildungs-
sperre des NÖ Landesfeuerwehrverbandes sind wir momentan 
eingeschränkt was Einschulungen und Übungen mit dem neuen 
Fahrzeug betrifft. Die ersten Fahrer wurden im Schnellverfahren 
und unter den notwendigen Schutzmaßnahmen eingeschult. Leider ist das Fahrzeug so noch 
nicht vollständig einsatzbereit. Im Rahmen einer Online-Präsentation über Skype wurde es be-
reits der Mannschaft virtuell vorgestellt. Wir hoffen, dass wir das neue Einsatzmittel bald ein-
schränkungslos nutzen können und es auch Ihnen präsentieren dürfen. 
 

Wissenstest der Feuerwehrjugend 
 
Am 31. Oktober absolvierte unsere Feuerwehrjugend den heurigen Wissenstest. Aufgrund der 
Corona-Pandemie jedoch nicht wie ge-
wohnt im Rahmen einer bezirksweiten 
Veranstaltung, sondern nur feuerwehrin-
tern. Auf dem Prüfungsplan stand unter 
anderem das richtige Erkennen von Sire-
nensignalen, ein theoretischer Fragebo-
gen mit Fragen rund um die Feuerwehr, 
Erkennen von Dienstgraden oder die tech-
nische Ausrüstung im Feuerwehrfahrzeug. 
Die acht Teilnehmer konnten ihr Wissen unter Beweis stellen und die Prüfungen erfolgreich ab-
legen. Wissenstest Silber: Anna-Marie Thor , Wissenstest Bronze: Johannes Thor, Julian Pöhn, 
Samuel Haider und Tobias Zimmermann, Wissenstest-Spiel Silber: Florentin Kaltenböck, Wis-
senstest-Spiel Bronze: Lukas Zimmermann und Maria Thor. Als Gast konnte Bezirkssachbear-
beiter für Feuerwehrjugend Christian Traschl begrüßt werden. 
 

28.11.2020 - LKW-Brand (B2) 
 

Am 28. November 2020 wurden wir um kurz vor 7 Uhr zu 
einem LKW-Brand alarmiert. In wenigen Minuten kamen wir 
als zweites Fahrzeug an der Einsatzstelle in Gmünd an. 
Beim Eintreffen stand die Fahrerkabine bereits aus bislang 
ungeklärter Ursache in Vollbrand. Unsere Aufgabe bestand 
darin, einen Atemschutzreservetrupp zu stellen. Wir lokali-
sierten anschließend die restlichen Glutnester mithilfe der 
Wärmebildkamera und löschten diese mit dem Schaumrohr 
ab. Weiters stellten wir die Löschbereitschaft her. Wir stan-
den mit HLF2, LAST 1 und 13 Mitgliedern im Einsatz. Eben-

so: Freiwillige Feuerwehren Stadt Gmünd, Gmünd-Eibenstein, Gmünd-Breitensee, und Alb-
rechts. Außerdem standen die Kollegen der Polizei und des Roten-Kreuzes im Einsatz. 
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23.11.2020 - Fahrzeugbergung (T1) 
 
Eine Stunde vor Mitternacht ertönte die Sirene. Techni-
scher Einsatz (T1) auf der B41, Höhe Braunaubrücke. Ein 
PKW prallte aufgrund bisher ungeklärter Ursache gegen 
die Leitschiene und schlitterte mindestens 30 Meter bis er 
zum Stillstand kam. Die rechte Vorderseite und der hintere 
Reifen erlitten einen erheblichen Schaden. An der Unfall-
stelle angekommen bestand als Erstes unsere Aufgabe 
darin, die Unfallstelle abzusichern und den Verkehr aus 
dem Gefahrenbereich vorbeizuleiten. Für die Fahrzeug-
bergung forderten wir Kran-Gmünd an. Wir beseitigten die 
Fahrzeugteile von der Fahrbahn und entfernten mit einem 
Winkelschleifer die auf die Fahrbahn ragende Leitschiene (durch den Aufprall wurde die Leit-
schiene auf die Fahrbahn gedrückt). Nach etwa zweieinhalb Stunden war der Einsatz erfolg-
reich und ohne Probleme mit Einhaltung der Covid-19-Maßnahmen abgearbeitet. Im Einsatz 
standen HLF2, LAST 1 und LAST 2, mit 12 Mitgliedern und die Feuerwehr Gmünd (9 Mitglieder 
und 3 Fahrzeuge), sowie die Kollegen der Polizei. 
 

16.11.2020 - Fahrzeugbergung (T1) 
 

Nach längerer einsatzfreier Zeit mussten wir am 
16.11.2020 zu einer Fahrzeugbergung (T1) am Schinter-
berg ausrücken. In wenigen Minuten rückten wir mit HLF2, 
LAST und dem erst vor wenigen Tagen übernommenen 
neuen LAST zu der Unfallstelle aus. Am Unfallort ange-
kommen stellte sich glücklicherweise heraus, dass es sich 
nur um einen Blechschaden handelte und es keine Verletz-
ten gab. Das Auto war in den Graben geschlittert und kam 
erst nach einigen Metern zum Stillstand. Unsere Aufgabe 
bestand darin, das Auto zu bergen und aus dem kritischen 
Verkehrsbereich zu entfernen. Der Einsatz wurde nach et-

wa zwei Stunden unter Einhaltung aller Covid-19-Maßnahmen erfolgreich abgewickelt. Im Ein-
satz standen HLF2, LAST 1, LAST 2, die Abschleppachse und 11 Mann. Unsere Kollegen der 
Polizei waren auch vor Ort und regelten den Verkehr. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH 
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       FREIWILLIGE FEUERWEHR NONDORF 

Freiwillige Feuerwehr Nondorf 

Kaminbrand am 24.11.2020  
 

Am 24.11. um 16:41 Uhr wurden wir von FL. NÖ zu einem Kaminbrand in die Dorfstraße in Non-
dorf alarmiert. Ein Nachbar bemerkte den Kaminbrand und benachrichtigte die Feuerwehr. Nach 
der Erkundung des Einsatzleiters wurde auch Rauchfangkehrermeister Weissensteiner Andreas 
hinzugezogen. Nach dem kontrollierten Ausbrennen wurde der Rauchfang ausgeräumt und 
überprüft. Im Einsatz standen die Feuerwehr Nondorf mit 8 Mann, Rauchfangkehrermeister 
Weissensteiner Andreas sowie die Polizei. 

Es wird auch dieses Jahr  wieder das Friedenslicht im Feuerwehrhaus Nondorf ausgege-
ben. 
Am 24.12. von 10:00 bis 11:00 Uhr. Natürlich unter Einhaltung der Covid-19-Maßnahmen. (kein 
Ausschank sondern nur Abholung) 
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Neues aus dem Kindergarten 

Unsere heurige Aktion zum Hl. Martin war 
- "Ich teile mein Licht". Milena teilt ihr 
Licht mit ihrer Nachbarin Susanne. Sie 
wohnt ganz alleine, und die hat sich sehr 
gefreut! 

Für unser diesjähriges Martinsfest haben wir leckere Martinskipferl gebacken. Mit Freude und 
Ausdauer haben die Kinder fleißig mitgeholfen.  

Mit Abstand, aber trotzdem zusammen, haben 
wir gemeinsam im Turnsaal „Das Märchen vom 
Licht“ gehört. Mit Hilfe der Kinder ist ein schönes 
Bodenbild entstanden, und wir haben gesehen, 
dass sich Licht, genauso wie Liebe, vermehrt, 
wenn man es teilt. 

Und wer war der Heilige Martin nochmal schnell? 
Anhand von Bilderbüchern, Geschichten und Bild-
geschichten erarbeiten wir die Legende des heili-
gen Martin.  

Heiliger Martin 
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Die Piraten sind los! 

Erntedankfest 
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             WERBUNG 

Marktplatz 91, 3945 Hoheneich 
0664/582 42 47 
office@verocafe.at  

 

Öffnungszeiten 
 

Montag, Freitag, Sonntag: 
8.00h - 12.00h  
14.30h - 19.00h 
 

Dienstag, Donnerstag, 
Samstag: 
8.00h - 12.00h 
 

Mittwoch: 
14.30h - 22.00h 
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veranstaltungsprogramm 

            VERANSTALTUNGEN 

JÄNNER 
Fr., 08.01. Backhendl Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 09.01. Backhendl Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Mi., 13.01. Krabbeltreff 
Familienfreundliche              
Gemeinde 

09:00 - 10:30 Uhr Saal der Raiba Hoheneich 

Do., 14.01. 
Eltern-Kinder-Treffen:       
Rodeln 

Familienfreundliche        
Gemeinde 

15:00 - 17:00 Uhr Rodelberg Hoheneich 

Do., 14.01. 
"WIR-Cafe" Bunter Nach-
mittag mit Musik* 

Seniorenbund 14:00 Uhr „Vero Café & more" Hoheneich 

     

FEBRUAR 

Mi., 10.02. Krabbeltreff 
Familienfreundliche              
Gemeinde 

09:00 - 10:30 Uhr Saal der Raiba Hoheneich 

Do., 11.02. Faschingsfeier* Seniorenbund   

Do., 11.02. 
Eltern-Kinder-Treffen:  
Spaß im Fasching 

Familienfreundliche        
Gemeinde 

15:00 - 17:00 Uhr „Vero Café & more" Hoheneich 

Fr., 12.02. Valentinsdinner Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 13.02. Valentinsdinner Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 13.02. Maskenball SCU Koller Nondorf 15:00 Uhr Gasthaus Pöhn, Nondorf 

So., 14.02. Valentinsdinner Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Mi., 17.02. 
Aschermittwoch: Herings-
schmaus & warmes Fisch-
buffet 

Gasthaus Ambrozy ab 18:00 Uhr Nondorf 

Fr., 19.02. ÖAAB-Zankerlschnapsen  19:00 Uhr  

     

MÄRZ 

Fr., 05.03. Backhendl Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 06.03. Backhendl Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Mi., 10.03. Krabbeltreff 
Familienfreundliche              
Gemeinde 

09:00 - 10:30 Uhr Saal der Raiba Hoheneich 

Do., 18.03. 
Seniorentreff, Inkasso des 
Mitgliedsbeitrages* 

Seniorenbund 15:00 Uhr „Vero Café & more" Hoheneich 

Sa., 20.03. 
Eltern-Kinder-Treffen: Ke-
gelabend für Mütter 

Familienfreundliche         
Gemeinde 

ab 18:00 Uhr Kegelbahn Gasthaus Gruber 

Fr., 26.03. 
Gebackene & geröstete 
Leber 

Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 27.03. 
Gebackene & geröstete 
Leber 

Gasthaus Ambrozy  Nondorf 

Sa., 27.03. „Wir halten NÖ sauber“    

Mi., 31.03. 
Vortrag „Gärten klimafit 
machen“ 

Gesunde Gemeinde 18:30 Uhr Gemeindesitzungssaal 

*Veranstaltungen des Seniorenbundes finden NUR bei vorheriger schriftlicher Einladung statt! 

Aufgrund der Corona-Pandemie kann es jederzeit zu Änderungen bzw. zu Ab-
sagen der Veranstaltungen kommen. Unter „Veranstaltungen“ auf 
www.hoheneich.at können Informationen zu Absagen oder Änderungen ein-
gesehen werden. Nutzen Sie auch unsere Gem2Go App! 
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VEREINE 

Bei uns ist immer etwas los 
Wir laden ALLE zu unseren  

Veranstaltungen herzlich ein. 

Wir trauern um Josef KRENN und Marie GRÜMEYER 

Mit NÖs Senioren fängt ein neuer Lebensabschnitt an! 
 

Wenn nicht jetzt, wann dann? 
„Endlich Frei, endlich Zeit, endlich Freizeit“ heißen daher die Zeitung und das Motto der größ-

ten Seniorenorganisation des Landes Niederösterreich. 
Unsere Mitglieder erwarten ein Programm, das keine Altersgrenze kennt. 

Unser aller Ziel: Die besten Jahre genießen - gemeinsam in Niederösterreich. 
Seit über 30 Jahren stellen NÖs Senioren die gemeinsamen Aktivitäten in den Bereichen Ge-

sellschaft, Kultur, Sport, Reisen und Freizeit für die ältere Generation in den Mittelpunkt.  
Wir bieten neben Gesellschaft, Sport und Unterhaltung auch Beratungsangebote. 

Sie haben bei allen Veranstaltungen Versicherungsschutz bei der NV. 
 

Der Seniorenbund Hoheneich feiert im nächsten Jahr sein 45 jähriges Bestehen.  
Kommen auch Sie zu uns und feiern Sie mit uns mit. 

 
Wir hoffen auch in Zukunft auf rege Teilnahme bei unseren Veranstaltungen und wünschen al-

len Freunden und Bewohnern der Marktgemeinde Hoheneich ein besinnliches, gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2021 Gesundheit und viel Freude. 

 
Dir. a. D. Otto Riedl, Obmann des Seniorenbundes Hoheneich-Nondorf 

Johann Wöger zum 70. Geb. Waltraud Thor zum 85. Geb. 
 

Maria Schmid zum 70. Geb. 

Hedwig Wolf zum 90. Geb. Maria Gindler zum 85. Geb. Johann Schuster zum 85. Geb. 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 4/2020                                                   Seite 37 

              PFARRE 

Termine der Pfarre Hoheneich 

Jänner 2021 

Quelle: Pfarre Hoheneich  Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen 

Neujahr 
Freitag    01.01.  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
 

Sonntag    03.01.  10:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Heilige Drei Könige 
Mittwoch    06.01.  10:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Samstag    09.01.  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Sonntag    10.01.  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
 

Sonntag    17.01.  10:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Sonntag    24.01.  10:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Samstag    30.01.  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Sonntag    31.01.  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
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ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST 
 

24.12. - 25.12. Dr. Ahmed Mohamed,  
  Heidenreichstein, 02862/524 96 
26.12. - 27.12. Dr. Veronika Khemiri, 
  Schwarzenau, 02849/27141  
31.12. - 01.01.  Dr. Hubert Griessnig, Weitra  
  02856/204 66 
02.01. - 03.01. Dr. Philipp Herzog, Gmünd 
  02852/209 20  
06.01. Dr. Robert Desbalmes, Gmünd, 
  02852/537 55 
09.01. - 10.01. Dr. Michael Bilek, Hoheneich 
  02852/51860 
16.01. - 17.01. Dr. Marlis Bergmann, Schrems 
   02853/76520 
23.01. - 24.01. Dr. Thomas Fitz 

Waidhofen/Thaya 02842/52597 
30.01. - 31.01. Dr. Rudolf Gloser, Heidenreich-

stein,02862/52542 
06.02. - 07.02. Dr. Schwägerl-Türschenreuth, 
  Zwettl, 02822/52968 
13.12. - 14.12. Dr. Gernot Blabensteiner, 
  Schweiggers,02829/700 33 
20.02. - 21.02. Dr. Vera Stanek-Lemp, Horn 
  02982/3239 
27.02. - 28.02. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/ 
  Thaya, 02842/52667 
06.03. - 07.03. Dr. Hubert Griessnig, Weitra 
  02856/20466 
13.03. - 14.03. Dr. Klaus Fitz, Zwettl 
  02822/53568 
20.03. - 21.03. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 
  02852/51860 
27.03. - 28.03. Dr. Martin Sturzel, Allentsteig, 
   02824/27183 

ÄRZTENOTDIENST 
 

24.12. - 25.12. Dr. Martin Grubök, Schrems 
  02853/76780 
26.12. - 27.12. Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd 
  02852/20480 
31.12. - 01.01. Dr. Moschgan Verena Widy, 
  Schrems, 02853/76330 
02.01. - 03.01. Dr. Georg Vitovec, Gmünd 
  02852/53737 
06.01. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich 
  02852/52300 
09.01. - 10.01 Dr. Martin Grubök, Schrems 
  02853/76780 
07.11. - 08.11. Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd 
  02852/20480 
16.01. - 17.01. Dr. Klemens Kranzler, Gmünd 
  02852/51278 
23.01. - 24.01. Dr. Martin Hofmann, Schrems 
  02853/77300 
30.01. - 31.01. Dr. Ralf Österreicher, Gmünd 
  02854/203 
06.02. - 07.02. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg
  02853/77300 
20.02.- 22.02. Dr. Moschgan Verena Widy 
  Schrems,02853/76330 
27.02. - 28.02. Dr. Georg Vitovec, Gmünd 
  02852/53737 
06.03. - 07.03. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich 
  02852/52300 
13.03. - 14.03. Dr. Martin Grubök, Schrems 
  02853/76780 
20.03. - 21.03. Dr. Klemens Kranzler, Gmünd 
  02852/51278 
27.03. - 28.03. Dr. Martin Hofmann, Schrems 
  02853/77300 

   APOTHEKENDIENST 
 

DEZEMBER      
24. Gmünd-Neustadt 26. Schrems 
25. Schrems 27. Schrems 
 

JÄNNER 
 

1. Gmünd-Neustadt 17. Schrems 
2. Gmünd-Neustadt  18. Gmünd-Stadt 
3. Gmünd-Neustadt  19. Gmünd-Neustadt 
4. Schrems  20. Schrems 
5. Gmünd-Stadt 21. Gmünd-Stadt 
6. Gmünd-Neustadt 22. Gmünd-Neustadt 
7. Schrems  23. Gmünd-Neustadt 
8. Gmünd-Stadt 24. Gmünd-Neustadt 
9. Gmünd-Stadt 25. Schrems 
10. Gmünd-Stadt 26. Gmünd-Stadt 
11. Gmünd-Neustadt 27. Gmünd-Neustadt 
12. Schrems  28. Schrems 
13. Gmünd-Stadt 29. Gmünd-Stadt 
14. Gmünd-Neustadt 30. Gmünd-Stadt 
15. Schrems  31. Gmünd-Stadt 
16. Schrems 

FEBRUAR 
 

1. Gmünd-Neustadt 17. Gmünd-Neustadt 
2. Schrems  18. Schrems  
3. Gmünd-Stadt  19. Gmünd-Stadt 
4. Gmünd-Neustadt 20. Gmünd-Stadt 
5. Schrems  21. Gmünd-Stadt 
6. Schrems  22. Gmünd-Neustadt 
7. Schrems  23. Schrems 
8. Gmünd-Stadt 24. Gmünd-Stadt 
9. Gmünd-Neustadt 25. Gmünd-Neustadt 
10. Schrems  26. Schrems 
11. Gmünd-Stadt 27. Schrems 
12. Gmünd-Neustadt 28. Schrems 
13. Gmünd-Neustadt  
14. Gmünd-Neustadt  
15. Schrems   
16. Gmünd-Stadt 

28. Gmünd-Stadt 30. Schrems 
29. Gmünd-Neustadt 31. Gmünd-Stadt 
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          ÄRZTE/GRATULATIONEN 

Jubiläen - Wir gratulieren 

zum 70. Geburtstag 
Maria Schmid, Hoheneich 

Hedwig Praseta, Hoheneich 

Otmar Fuß, Nondorf 

Johann Wöger, Hoheneich 

Annemarie Holzmüller, Nondorf 

Veronika Wallner, Hoheneich 

Stark Gerda, Hoheneich 
 

zum 75. Geburtstag 
Gertrude Mager, Nondorf 

Wolfgang Koller, Nondorf 
 

zum 80. Geburtstag 
Horst Steiner, Hoheneich 

Erna Wiesinger, Hoheneich 
 

zum 85. Geburtstag 
Helene Justina Mager, Nondorf 

Johann Schuster, Hoheneich 

Waltraud Thor, Hoheneich 

Maria Gindler, Hoheneich 

Hermine Schäbinger, Nondorf 

Johann Wiesinger, Hoheneich 

Herbert Tagwerker, Hoheneich 

Das Licht der Welt erblickte 

Quellen: www.arztnoe.at  www.notdienstplaner.at  Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen 

 

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Jubiläums (Ehejubiläum, Geburtstag) nicht wünschen, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig bei uns. Wir werden Ihren Wunsch respektieren. Falls Sie ein Ehejubiläum (50, 60, 65, 67,5, usw. Jah-
re) feiern und nicht angeführt sind, ersuchen wir um Mitteilung, da nicht alle Eheschließungsdaten im Melderegis-
ter vermerkt sind.  

Ceren Ünlü 

APOTHEKENDIENST 
MÄRZ 
 

1. Gmünd-Stadt 17. Gmünd-Stadt 
2. Gmünd-Neustadt  18. Gmünd-Neustadt 
3. Schrems  19. Schrems 
4. Gmünd-Stadt 20. Schrems 
5. Gmünd-Neustadt 21. Schrems 
6. Gmünd-Neustadt 22. Gmünd-Stadt 
7. Gmünd-Neustadt 23. Gmünd-Neustadt 
8. Schrems  24. Schrems 
9. Gmünd-Stadt 25. Gmünd-Stadt 
10. Gmünd-Neustadt 26. Gmünd-Neustadt 
11. Schrems  27. Gmünd-Neustadt 
12. Gmünd-Stadt 28. Gmünd-Neustadt 
13. Gmünd-Stadt 29. Schrems 
14. Gmünd-Stadt 30. Gmünd-Stadt 
15. Gmünd-Neustadt 31. Gmünd-Neustadt 
16. Schrems 

Apotheke Apotheke      Apotheke 
Gmünd-Stadt Gmünd-Neustadt     Schrems  
02852/52304 02852/52666     02853/77235 

Zur Goldenen Hochzeit 

23.10.2020 - Annemarie und Leopold  

   Pauer, Hoheneich 
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    GRATULATIONEN 

Todesanzeigen 
Wir trauern um unsere Verstorbenen 

 

07.12.2020 - Ernst Zellhofer (89), Hoheneich 
24.11.2020 - Angela Krenn (93), Hoheneich 
19.11.2020 - Marie Grümeyer (98), Hoheneich 
06.11.2020 - Otto Binder (91), Nondorf 
31.10.2020 - Leopoldine Walenta (79), Hoheneich 
17.10.2020 - Alfred Strasser (81), Hoheneich 
 

Goldene Hochzeit - Annemarie und Leopold Pauer  85. Geburtstag - Waltraud Thor  

85. Geburtstag - Hermine Schäbinger  85. Geburtstag - Maria Gindler  

90. Geburtstag - Hedwig Wolf  Diamantene Hochzeit - Brigitte und Willibald Gary  


